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Markt ist gekippt: Vom
Anbieter- zum Bewerbermarkt

Früher: Viele Bewerber → Auswahl durch Betriebe

Heute: Weniger Bewerber → Betriebe müssen werben

→ Besetzungsdauer steigt deutlich



Demografischer Wandel

• Rückgang der Schulabgänger (je nach Region bis 
zu -20 % seit 2010)

• Alterung der Gesellschaft
• Weniger Bewerbende insgesamt



Trend zur Akademisierung

Studienanfängerquote > 50 %

Duale Ausbildung im Wettbewerb

Folge: Konkurrenz um 
leistungsstarke Jugendliche steigt



Neue Zielgruppen – 
neue Realität

• Geflüchtete, Studienabbrecher, 
schwächere Schulabgänger (…)

• Chance: größere Bewerberbasis
• Herausforderung: heterogenere 

Voraussetzungen



Die zentrale These

Nicht der Mangel allein ist 
das Problem – sondern 
die veränderte Passung 
zwischen Betrieb und 

Auszubildenden.

→ Qualität entscheidet
über Erfolg.



Indikator 1: 
Bewerbungsqualität

BIV-Ausbildungsumfrage zeigt:
• Rückgang formaler Qualität
• Defizite in Grundlagen (Deutsch, Mathe)

→Mehr Aufwand im Auswahlprozess



Indikator 2: 
Vertragslösungen

• Über 34 % vorzeitige Vertragslösungen

Hauptgründe:
• Fehlende Passung
• Überforderung
• Unklare Erwartungen



Indikator 3: 
Prüfungserfolg
Rückmeldungen von Prüfern:
• „bereinigte“ Durchfallquoten
• Defizite in Theorieverständnis
• Selten „sehr gute“ Prüfungen

→Ausbildungsqualität unter Druck



Die Ausbildung hat sich oft nicht in 
selbem Tempo angepasst.

Der Ausbildungsmarkt und die 
Zielgruppen für Ausbildung haben sich 

in den letzten Jahren verändert.



Was bedeutet das für 
Betriebe?

Ausbildungskonzepte von vor
20 Jahren funktionieren nicht 
mehr für alle.

→ Ausbildung muss aktiver 
gestaltet werden.



Handlungsfeld 1: 
Recruiting neu denken

• Aktives 
Ausbildungsmarketing

• Frühzeitige 
Ansprache (Schulen)

• Praktika als 
Schlüsselinstrument



Handlungsfeld 2: 
Auswahl verbessern

• Fokus auf 
Motivation statt 

Noten
• Probearbeiten • realistische 

Erwartungsklärung



Handlungsfeld 3: 
Ausbildung begleiten

• Mentoring • Regelmäßige 
Feedbackgespräche

• Unterstützung bei 
Lernproblemen



Handlungsfeld 4: 
Qualität sichern

• Strukturierte 
Ausbildungspläne

• Schulungen für 
Ausbilder

• Lernortkoop. 
stärken



Schlüsselfrage

• Wie schaffen wir es, mehr Ausbildungsverhältnisse erfolgreich 
zum Abschluss zu bringen?



Diskussion

• Ihre Erfahrungen?

• Was funktioniert bereits gut?

• Wo sehen Sie größten Hebel?



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit
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